
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

    

 

 

 
 
Pressemitteilung April 2015 

 
3. Mai 2015: International Family Equality Day (IFED) 

The Kids Are All Right: Tag der Regenbogenfamilien – ein Fest für die Familienvielfalt 
 

 
Zum vierten Mal treffen sich dieses Jahr in Deutschland und anderen Ländern Regenbo-

genfamilien zu einem Zeichen der Sichtbarkeit, Solidarität und Gleichstellung. 
 

Am Sonntag, 3. Mai, lädt der Verein LesMamas e.V. alle Familien, Freundinnen und 

Freunde ein, in den Münchner Tierpark Hellabrunn zu kommen. Willkommen sind neben 

Regenbogenfamilien auch alle anderen Familien und UnterstützerInnen, die Familienviel-

falt feiern wollen. 
 

Um 12 Uhr wird in der Greifvogelanlage der Zoodirektor Rasem Baban die Regenbogen-

familien begrüßen; mit dabei ist auch die Stadträtin Lydia Dietrich (Grüne/Rosa Liste), die 

sich seit vielen Jahren für die Belange von LSBTTIQ einsetzt und einige Worte an die Teil-

nehmenden richten wird. Barbara Stenzel (Vorstand LesMamas e.V.) schließt sich mit 

einem kurzen Grußwort an. 

Zur Mittagszeit sind für die Regenbogenfamilien 100 Plätze vor dem Tierparkrestaurant 

reserviert. 
 

Die LesMamas setzen sich seit vielen Jahren für Regenbogenfamilien ein. Vorstand Bar-

bara Stenzel: „Wir begrüßen die Initiative von den Grünen/Rosa Liste, eine Anlaufstelle 

für Regenbogenfamilien in München zu schaffen. Für die Kinder sind ihre Regenbogen-

familien selbstverständlich, aber sie sind häufig unsichtbar. Deshalb wird es Zeit, dass 

Regenbogenfamilien z.B. in Kinder- und Schulbüchern vorkommen, damit Kinder lernen, 

dass es verschiedene Familienformen gibt. Regenbogenfamilien sind genauso wertvoll, 

wie jedes andere Familienmodell.“ 
 

Der IFED wurde vom Europäischen Dachverband für Regenbogenfamilien-

Organisationen (NELFA) 2012 zum ersten Mal ausgerufen und findet derzeit in 32 Län-

dern statt. Mit dem diesjährigen Motto The Kids Are Allright soll hervorgehoben wer-

den, dass Kinder in Regenbogenfamilien sich in ihrer Entwicklung nicht von Kindern aus 

traditionellen Familien unterscheiden. Zahlreiche Studien weltweit bestätigen, dass es 

für das Wohlergehen der Kinder nicht auf das Geschlecht der Eltern ankommt, sondern  

auf die Qualität der Beziehungen innerhalb der Familie. 

 
Weitere Informationen finden Sie unter www.lesmamas.de. 
 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit an uns wenden: vorstand@lesmamas.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 
Simone Eiche 
m.: 0172-9870451 
presse@lesmamas.de 
 
 
www.lesmamas.de 


